(Zweites Blatt). 


Zeilung 


Begründet 1760. 


Bedartion und Expedition Bäckerſtr. 39, 
Fernſprech⸗Anſchluß Ur. 75. 


Erſcheint wöchentlich ſechs Mal Abends 
mit Ausnahme des Montags. 
Als Beilage: „Illuſtrirtes Sonntagsblatt“. 
Vierteljährlicher Abonnements⸗ Preis: Bei Abholung aus der Er 
pedition und den Depots 1,50 Mark. Bei Zuſendung frei ins Hans in 
Thorn, Vorſtädte, Mocker und Podgorz, 2 Mark. Bei ſämmt⸗ 
lichen Poſtanſtalten des deutſchen Reiches (ohne Beſtellgeld) 1,50 Mark. 


R Sonntag, den 21. Oktober. 1894. 


Br — Fair 


Anzeigen » Preis: 
Die Ögeipaltene Corpus⸗Zeile oder deren Raum 10 Pfennig. 


Annahme bei der Expedition und in der Buchhandlung von 
Walter Lambeck, Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 81, bis zwei Uhr Mittags. 


Auswärts bei allen Annoncen⸗Expeditionen. 


Landwirthſchaftliche Mittheilungen. Der i von Berlin hat 5 * r e Etabliſſement auf der W Seineinſel, iſt geſperrt ge 

A; er Pflanzenſchmarotzer. Seit einigen J erlaſſen: „Nachdem zu meiner Kenntniß gekommen iſt, daß von Die „Grande-Jatte“ wurde auch„Le casino du duel“, das 
ge „ an . Deter v6 auswärtigen Firmen ein Kunſtprodukt von Fettkäſe aus Magermilch Duellkaſino, genannt. Hier pflegten die meiſten Pariſer, die ſich 
daß der Klee Er gewiſſen Zeiten krank wurde und abſtarb. Niemand unter Zuſatz von Fetten, welche der Milch fremd find, hergeſtellt, in ihrer Ehre verletzt glaubten, dieſelbe mit mehr oder weniger 
wußte wie die Krankheit entſtand. Alle angewandten Mittel wie hietorts ‚häufiger in den Verkehr gebracht wird, mache ich das Blut — gewöhnlich war es „weniger“ — reinzuwaſchen. Jeder 
das Kallen der Aecker, Ueberſtreuen des Klees mit Dün elals, Zieh handeltreibende Publicum darauf aufmerkſam, daß derartige Zube- der Gegner hatte dem Inhaber des Lokals an Duellmiethe 40 Fr. 
ackern und Einführung des neun⸗ oder zwölfjährigen Kleewechſels reitungen nur unter dem Namen „Margarinekäſe.“ „Kunſtkäſe“ zu bezahlen. Nicht ſelten geſchah es, beſonders im Sommer, daß 
blieben erfolglos. Erſt ul ber landwirtl chaftliche Derek ie oder unter ähnlichen, keinen Irrthum erregenden Namen verkauft nach dem Kampf auf dem Raſenplatze ſelbſt eine Tafel zu acht 
Probe kranken Klees nach Halle 5 Unterin a Kb: era oder feilgehalten ‘werden dürfen. Zuwiderhandlungen werden auf Gedecken aufgeſchlagen wurde, an welcher die Gegner, die Sekun⸗ 
die Urſache der Krankheit Herr Geh. Rath Kühn fand nam Grund der geſetzlichen Beſtimmungen, insbeſondere des Geſetzes danten und Aerzte beim Frühſtück die Verſöhnung feierten. Eine 
e eee Den 0 Tu lenchus d > aſtatrix oder Stodälchen vom 14. Mai 1879 beſtraft.“ Man ſollte auch in andern Städten weitere Einnahmequelle für den Wirth Leclere bildete die „Galerie“, 
. Einen inteveffanten ass über die neue Kleekrantheit öfters prüfen, ob fi) unter dem echten Käſe kein „Kunſtkäſe“ be ein ſtändiger Kreis von ſolchen, die ſtets „dabei ſind“ und die im⸗ 
erſtattete auch ſeiner Zeit der Gutsbeſitzer Köhler-Treben, indem findet, und dieſes famoſe Produkt polizeilich bekämpfen oder mit mer kamen, wenn es ein Renkontre zwiſchen bekannten Perſönlich⸗ 
er die Erkenn ich ä = N . der Marke „Kunſtkäſe“ verkaufen laſſen. keiten gab. Für einen Louisdor wurde dieſes Publikum hinter 
unungszeichen und den äußeren Verlanf der Krankheit —— einem Zaun oder auf dem Dachboden des Reſtaurants verſteckt und 
Vermiſchtes. 


auf den Feldern ſchilderte und die Entwickelung und Fortpflanzun i \ ie i 
des Stockälchens in der Kleepflanze erläuterte. Dar Stichen genoß ſo bequem das Schauſpiel von Deputirten, die in Hemd⸗ 


befindet ſich nicht nur im Klee, ſondern auch im Roggen und Hafer, Vom neuen Reichstagsgebäude in Berlin. Zu ärmeln, mit dem Stoßdegen in der Hand unter den grünen 
neuerdings auch auf den Kartoffelknollen, wo es mißfarbige und den beſuchteſten Räumen des neuen Reichstagshauſes werden jeden⸗ Kaſtanienbäumen einander hin⸗ und herjagien. In den letzten zehn 
riſſige Stellen erzeugt. Was nun die Vertilgung anlangt, jo iſt falls die der Reſtauration gehören, war das doch auch im alten Jahren brachte das Duellkaſino ſchöne Erträgniſſe. Es kam en 
das Ausſtechen und Verbrennen der Kleeſtöcke, ſobald ſich die Krank⸗ Bau an der Leipziger Straße der Fall. Am Buffet ſchweigt der vogue, als Clemenceau und Rochefort hier Stammgäſte wurden. 
heit zu erkennen giebt, anzuempfehlen. Ein anderes Mittel findet Hader der Parteien und gegenſeitige Duldung herrſcht, denn einen Der Boulangismus und Panama lieferten oft bis zu 25 Duellen 
3 der A ger mit Buchweizen, in welchem ſich das guten Trunk und leckern Biſſen mit Aerger hinunterzuwürgen, hat monatlich. Dann gab es eine Zeit lang nur ſelten bewaffnete Gäfte, 
3 auſhä 5 8 A 5 Seachen feine ‚halbe Höhe feinen Zweck. Sehr monumental und großartig wirken die Reſtaura⸗ 5 e re = 5 . die 
3 5 9 r. a f tionsräume im neuen Bau. Sie haben eine bevorzugte Lage in große Tragödin, beleidigt hatte. Dann kamen Deroulede und 
5 ei = a u ER, 8 Front am Königsplatz a und zwar dehnt fh 25 eine Pichon; ein Pariſer Sportsman Paul Avernay duellirte ſich hier 
Weise werden n enen bet in einer Länge von 29 m bei 10 m Breite, vom Veſtibul bis zum zum erſten Mal — doch nie gab es ein fatales Ende. Marquis 
Ein einfaches Mittel für die Trauben und Obſte nordweſtlichen Eckthurm aus, während der andere Raum, der, bei Mores hat ſich den traurigen Ruhm erworben, im Duellkaſino den 
konſervirung. Für Landwirthe, u 875 Obſthandler und achtſeitiger Grundrißform, einen Durchmeſſer von 13,50 m beſitzt, erſten Todten gelaſſen zu haben. Sein Gegner, Hauptmann Mayer, 
en MN, sig arm . eh im Eckthurm ſelbſt liegt. Von der Wandelhalle iſt der größere Saal ſtarb im Billardſaale des Reſtaurants. Seit dieſem tragiſchen 
mie = 1 3 ! ng 7 Pi 2 einer Withe⸗ durch 5 breite, mit Bronzeſtulpturen geſchmückte Flügelthüren aus | Creigniffe ging es mit dem Duellkaſino bergab; Leclerc trat es 
daß des italienijhen Jachblattes „Colleſtino Chimico Farm.“, Poliſanderholz, denen an der gegenüberliegenden Langſeite ebenſoviele einem neuen Beſitzer, Herrn Martineau, ab. Einige polizeiliche 
aß ſich Trauben und Obſt längere Zeit hindurch durch ein ein⸗ Fenſter entſprechen, in bequemſter Weiſe zugänglich. Ein gewaltiges, Beſuche ſtörten die letzten Gäſte, eine ſonſtige Klientel gab es nicht, 
flaches und überall leicht ausführbares Verfahren in friſchem Zu: 5 an weg zugang 9 ges, d de das Duellkaſi t. V N ierli 
ſtand confervi-en laſſen. Das Verfahren befleht darin, daß man bemaltes Tonnengewölbe überſpannt den langgeſtreckten Saal. Die un jo wurde das Duellkaſino geſperrt. ou ſeinen zierlichen 
die Trauben, Aepfel, Birnen etc. in einer Stifte ſchichtenweiſe mit Lafekwert in hellb Ae en 5 ter des e ee letzt tech * die in Paris verkündet, 
ne u e Pads mit Täfelwerk in hellbraunem Eichenholz bekleidet; an der einen daß ein Lokal zu vermiethen ift. e 
1 den n bewohnen ae Kälte icht Schmalſeite liegt das gewaltige, reich geſchnitzte Eichenholzbuffet und Zwei ſeltſame Diebsgeſchichten machen die Runde 
e Fe erh Baer i an der anderu Schmalſeite die breite Flügelthür, die in den Saal durch die italieniſchen Blätter. Die eine ſpielte in der Kirche eines 
5 — 5 0 dieselben vorzüglich. Au 5 bie auf biefe Weile a uf des Eckthurmes führt. In der Mitte des Gewölbes befindet ſich piemonteſiſchen Städtchens. Dort war der Küſter im Begriff, 
u Es — nn 5 d den Ki ein oblonges Feld, das in großen Verhältniffen auf weißem Felde | einen Katafalk abzuräumen, der für ein feierliches Todtenamt ge: 
änderter Größe; die Trauben ſchmeckten vortreflich den deutſchen Reichsadler mit der Kette des Schwarzen Adlerordens dient hatte, als er in den dunkeln Tiefen deſſelben ein lebendes 
3 8 ß 5 und der Unterſchrift: „Sub umbra alarum tuarum protege Weſen entdeckte. Ohne viel Federleſens ſchlug er mit dem Beſen 
„ Zum Hufbeſchlag der Pferde. Erfahrenen Land⸗ nos“ trägt. Zu Häupten des Adlers ſtrahlt die deutſche Kaiſerkrone, nach dem Unbekannten, worauf dieſer hervorkam, ihm mit dem 
wirthen und Pferdebeſitzern iſt es allerdings bekannt, daß beim zu Füßen prangen der mit Kreuz beſteckte Reichsapfel und in gekreuz: Revolver bedrohte und, ſich aus den ſchwarzen Lappen wickelnd, 
Hufbeſchlag der Pferde ſeitens der Schmiede große, kunſtgerechte ter Anordnung Reichsſchwert und adlerbekröntes Szepter. Ueber den Weg ins Freie gewann. So wurden die räuberiſchen Abſichten 
Sorgfalt angewandt werden muß, wenn die Pferde geſund und den fünf Thüren ſieht man die groß gemalten Wappen der deutſchen die der Menſch zweifellos gehegt hatte, zwar vereitelt, aber man 
leiſtungsfähig auf den Beinen bleiben jollen. Trotzdem wird noch Fürſtenhäuſer mit phantaſtiſchem Helmſchmuck, der ſich maleriſch mit iſt feiner auch nicht habhaft geworden. Der andere Vorgang hat 
ſehr viel bei dem Hufbeſchlage gefündigt. So hat ſich bei den dem grünen Laubwerk verbindet. Unterhalb der Wappen ftehen | feinen Schauplatz in einer der belebteſten Straßen von Florenz, 
Pferde⸗Muſterungen im Königreiche Sachſen nur zu häufig ergeben, auf weißen Spruchbändern in ſchwarzen Buchſtaben die Namen: wo ſich das Bankgeſchäft Corſine befindet. Der Diebſtahl iſt dort 
daß eine große Anzahl durchaus guter und tüchtiger Pferde in Folge Wittelsbacher, Stettiner, Württemberger, Zähringer, die Heſſen, zwar gelungen, aber die Thäter hat man auch nicht gefunden, ob⸗ 
mangelhaften Huſbeſchlages unbrauchbar geworden iſt. Nach den Mecklenburger, Oldenburg, Holſtein, Braunſchweig, die Askanier, wohl dieſelben ſich einen Gegenſtand angeeignet haben, der nicht 
Berichten der Militairkommiſſare liegt die Schuld daran, daß die Fürſten von Schwarzburg, Waldeck, Reuß, Lippe. An der Schmal gerade leicht wegzuſchaffen und zu verbergen iſt, nämlich einen voll- 
Schmiede beim. Sufbefchfag zu ae =. 1 0 9 ee er But iſt 155 in geflügelten Greifen ſche r wien. Kaſſenſchrank mit Inhalt im Werthe von unge⸗ 
Prachten wegnehmen und dann 1 gehaltene, ſchwarzweiß quadrirte Schild der Zollern mit der Unter- fähr 1 Million. 
und Stollen zu heiß aufbrennen. Der Billigkeit wegen ſollen ſchrift: „Die Zollern“ ſichtbar. Vier gewaltige Cuivre⸗poli⸗Kronen Eiſenbahnunglück. Der Konſtantinopler Eilzug iſt nahe 
manche Pferdebeſitzer Derartige Hufeiſen verlangen und aus gleichem und eine Anzahl Wandarme mit Birnen für Glühlicht ſpenden in der Station Welika Plana entgleiſt. 8 Waggons ſprangen aus 
ge 3 = runde 3 1 3 3 = en 1 anne Der 8 dieſem Saal 5 3 und 9 den ganzen Zug aus dem Geleiſe, der 
aſſen, ohne Kine © un . gelegene Raum im urm zeichnet ſich gleichfalls durch hohe ann noch etwa 50 Meter weit geſchleift wurde. Dem Lokomotiv⸗ 
des ſächſiſchen Miniſteriums des Innern iſt in dankenswerther Wandtäfelung mit reicher le rede ae ner Sole führer, einem Defterreicher, ang 1 85 Unheil zu verhüten, 
Weiſe eine kurze Belehrung über Hufbeſchlag und Hufpflege aus⸗ | Tirtes Stuckornament ſchmückt die Flächen des Gewölbes. Ein mäch⸗ den Zug zu bremſen und zum Stehen zu bringen, kurz bevor er 
gearbeitet worden, welche die weiteſte Verbreitung und allgemeinſte tiger Kamin wird, wenn in ihm die Holzſcheite brennen, weſentlich andernfalls eine hohe Dammböſchung heruntergeſtürzt wäre. Außer 


\ Beachtung verdient. zur allgemeinen Behaglichkeit beitragen. Im Ganzen genommen, Kontuſionen durch herabfallendes Gepäck find abſolut keine Ver⸗ 
Maßregeln gegen den Mißbrauch bei dem Ver- | es find Prachträume, in denen es ſich vortrefflich weilen läßt und letzungen zu beklagen. Die Urſache der Entgleiſung waren faule 
kaufe des „Kunſtkäſe.“ In dem Beſtreben der „Landwirth⸗ die ſicherlich die Gunſt der Reichsboten erringen werden. 5 Schwellen. 
ſchaftlichen Vereine,“ den echten Milchprodukten einen entſprechenden Paris iſt um eine Spezialität ärmer. Das unter — 


Preis zu erhalten, iſt eine polizeiliche Maßregel ſehr beachtenswerth. dem Namen „Bal de la Grande-Jatte“ bekannte Lokal, ein | Für die Redaktion verantwortlich! Oswald Knoll, Thorn. 


Rentenguts - Verkauf.| Bekanntmachung. N genereinit en an| Gefang unterricht , runsen u 


RR ne Die am 1. d. Mts. fällig geweſenen und A ‘ : 
Das Grundſtück Gremboczyn Nr. 66, no rückständigen Hypothelen⸗Zinſen für ſtädt.] zur Nusgabe. Meine Le ihbücherei ertheilt behör zu vermiethen. 
* Meile von Thorn, dem Vorſchuß — er e n 9585 für empfehle daher dem hieſigen und aus⸗ Margot Brandt, 7 en 36. Hoehle. 
Verein in Thorn gehörig, ſoll in Ren⸗ d. Grundſtücke, Plätze, Lagerſchuppen, wärtigen Publikum zur gefälligen Be⸗ Val genſraſe 16. . a EN. Mena) 


zellen find 8 b ‚ Wibrigenfalls zur Klage und zu Botaniſchen Garten und eine gut möblirte 


n € ; Rathhausgewölbe u ſ. w. ſind nunmehr 161 ... EN Be 

tengüter aufgetheilt werden. Die Par: bie nutzung. (4161) ine Wohnung. 
one is 16 Morgen groß, sis Totetene a ee zu] Thorn, den 15. Oktober 1894. 22 Lehrlinge von 7 5 8800 und Zubehör im 
theilweiſe bebaut. Der Preis iſt für den ſonſtigen vertraglich vorbehaltenen Zwangs⸗ Th. Hahn, i ( Bi 


ni f i N t , Balton, Zubehör 
g e 80 di e deo e 18. Braten sc .  [&Sehütze, wädeunte, Ser 15 fernt e enge 9 u 
pro ha . " R \ Für mein Cigarren, mm Son era Boermiethen. 3699) 
It für den dien gone 10 ME] n Sean um zmaeo: (""""" Fenaoıe 13r0nm. 
pro ha ( ge). e er ee 5 an 1 Wohnung v. 3 3 
Zur Uebernahme der Parzellen it ein Außenbfehung ch a; vorzügliche Qualität, — 5 Lehrling H eſucht Lie une, inne de 
Baarvermögen von mindeſtens 600 Mk. einer Essi „Vergrößerung ſempfiehlt in Gebinden eder Größe u. Flaſchen der nolni I au Stadt. Offert. m. Preisangabe unter I. 8. 
erforderlich. Bau-Beihilfe gewährt der m n i ssprit-Fabrik Max Krü er, r polniſchen Sprache mächtig. 4224 in der Expedition d. Zeitung. 
Vorſchußverein Das Kapital übernimmt verkaufe ich von heute ab Bier⸗Großhandlung. 24% F. Duszynski. Wohnung beſteh. aus 4 Zimmern 2 
— —— —-—¼ — — 7 


die Königliche Rentenbank gegen 40, 2 ine com | up Küche, Entree u. Neben⸗ 
untündbare Rente. Die 3 Aken 6 5 lit x Meine Wohnung befindet id E eg ee gelafien Jofort Bilig zu verm Weeiter.jt 2, I 
zeigt Herr Gaſtwirth Baartz in Grem⸗ 16 Tr Seglerſtraße 6, eventl. 7 Zimmern mit allem Zubehör, Stand für 1 Ofſtzier- Pferd 

beczyn, die Verkaufs verhandlungen leitet mit 10 Pf. pio Liter. Hof links, 1 Treppe. Waſſerleitung pp. z. Z. vom Herrn eu verm. Ollmann, Kopernikusstr. 39. 


v : = 2 B Rechtsanwalt Cohn bewohnt, it von] Die 1. 
Sunn ee in Thorn, Wiederverkäufern Preisermäßigung. J 1 5 en wer i, ſofort zu vermiethen. woh (1966) D 2 ö derte 55 
Bevollmächtigter des Vorſchußvereins, A. Boli ns Ki, J. Waldhäuschen find einige möbl. Thorn. C. B. Dietrich & Sohn en Zubehör und Pferdeſtall iſt von 
4 Brieſen Wpr. Wohnungen frei, bbs] J f oder 2 möbl. Zim Drücenſtt. 16, 17 'rb 55 bermikehen. „er flltasher 


WN r — A 
W vr er 


J. Werthe v 
Loose;ä 1 Mark, 11 Loose für 10 Mark, 28 Loose 25 Mark, (Porto u., Liste 20 Pfg. extra) sind zu beziehen von der Verwaltung der Lotterie für die Kinderheilstätte zu Salzungen in Meiningen. 


2 Corsbts 


ueueſler Mode 


Meininger 1 Mark-Loose g dnnn eden 5000 Gewinne. ee 50 000 Mk. 


Achtung! Achtung! 


ſowie Sämmtliche Neuheiten für die Herbſt⸗ und Winter⸗Saiſon in 
Geradehalter Anzug-, Paletot- uud Beinkleider-Stoffen 
Nä a0 . deutſchen und engliſchen Urſprungs ſind eingetroffen. 
ähr⸗ und |> > Zur guten Ausführung dürfte frühzeitige Beſtellung empfehlenswerth ſein. 
Umſtands⸗ „ss 9 \ung W. 9% ss Bohlen, Heinrich Kreibich, , 
© el, * V OWD. sel — Brettern, Herren⸗Confections⸗ und Militär⸗Efferten⸗Geſchäft. 
Vorſchriften eu geschnittenem Bauholz, ®& 5 
B leude e Mauerlatten, Fussbodenbrettern, ãͥũ ³⁰Ü¹ꝛ dd TEE SET ER 
Ustenhalterf ;  hesäumten Schaalbreitern, Schwarten, Latten ete. ete 85 
. 8 ’ ) x 2 > e 2 —— 2 2888 
Bee 2) Eichene Bretter und Bohlen, Prima-Waare für Tischler, B 5 W Möbel 7 Spiegel U. Polster SE 
, Eichen-Rundholz Jeder Stärke, kompl. Kumm- u. Steinkarren. = |\ waaren-Fabrik " 


Lewin & Littauer, ar RR 

ädtiſcher Markt 25. — . us 
Altſtädtiſch 8 . 5 Lohn, Heiligegeiſtſtraße 12 

527595 Lager gut gearbeiteter Möbel 


zu ſehr billigen, aber eſten Preisen. 


Na phta-Seife 


reinigt die Wäſche du en in 15 bi Mi € 
1 KARO Ihe durch Kochen in 15 bis 20 Minuten ohne 


5 Zur Anfertigung von Fuss- und Kehlleisten, gehobelten und ? 
2 gespundeten Brettern und Bohlen, stehen unsere Holzbearbei- 
tungsmaschinen zur Verfügung. E 


Technisches Bureau für 


Wasserleitungs- und Canalisations-Anlagen, 


Ingenieur Joh. von Zeuner Ein Stuck (% Pfund) koſtel 20 Pf. 
ur 3 van Baerle u. Sponnagel, 
führt Hauseinrichtungen jeder Arf in sachgemässer Weise nach Berk 5 70 855 21, Hermsdorferſtr. 8. 
baupolizeilichen Bestimmungen aus. N erkaufsſtelle J. G. Adolph-Thorn. 


Geschultes Personal. — Sauberste Arbeit. eventl. Probe⸗Poſt⸗Packete von 3 Mark an franco! * 


Oulmer strasse 13, 


A 


Verlangen Sie portofreie Über- 
sendung der Muster, bevor Sie 
anderweit kaufen. 
Grosse Auswahl, @ Billige Preise. 
Etwa 6000 Anerkennungsschreiben 


aus dem Kundenkreise zengen von 
reeller Ausführung der Aufträge, 


N 1 Arbeiter zur Bedienung der Kreisſäge, 

1 „ " ＋ n Hobel- u. Spundmaſchine, 
Vollſtändige Ausführung der . | (#238) 

Kanalisations- u. Wasserleitungs-Anlagen, mer & Kaun, Culmet Chaufer. 
ſowie Closet- u. Badeeinrichtungen Photographiſches Atelier 


unter genauester Beobachtung der hierfür erlassenen Ortsstatute 
Kruse & Carstensen, 


und Polizei- Verordnungen 
werden jorgfältig und unter billigſter Preisberehuung hergeſtellt von Schloßſtraße 14 
vis-à-vis dem Schutzengarten. 


at. Thober, Fauunternehmer, 


yersender 


SIAM böyz; 
Vene 


Soeben iſt erſchienen die 62. Auflage des 
berühmten hygieniſchen Werkes 


Die Selbsthilfe. 
C ³· ET /  GAEHFE 


praktiſcher Rathgeber für alle Jene, die durch 


frühzeitige Verirrungen ſich leidend fühlen. — FF 
Backerſtraße 1,8. fee a e e Sämmtl Glaſerarbeiten 
; f 300 M L NB. nie und Zeichnungen hierfür ſowie ſämmtliche Bau⸗ 0 Belehrung, Bl . — 1 fl n ſowie 
i reuzs, v.380 dr arbeiten werben nel und biligft angefertigt. (3658) eee 
laninos, an, à 15 M. monat. Referenzen über bereits ausgeführte Anlagen ſtehen zu Dienſten. Hombopatg, Wien, Ginelastr.6. Wr Bildereinrahmungen 
ee e ee in Convert verſchloſſen überſchickt. ® l 1 grücgenür 34 
N : a — — ullus He rücenfr. 34, 
Fabrik — ann antun | Ir z N 8 Tann 0 L im Haufe des re Buchmann 
a A -Anftolt d Zahnarzt Loewenson, || _,..,, Zinmtine 
es A [gemeine enten Anſtalt Breitestr. 21, II. Böttcherarbeiten 
f ö Sprechstunden: 9—1, 2-6. werden dauerhaft und j jöges 
und Harmoniums vice > . 8 6 haf ſchnell ausge: 
ae ber ee ba Unter Aufſicht der gl Württ. Staatsregierung. T 
Bequemer Zahlweife . Aller Gewinn kommt ausſchließlich den Mitgliedern der Anſtalt zu gut. N . Mochna, dötthermeilter 
Georg Hoffmann, Außerordentliche Reſerven gegen 5 Millonen Mark. Dr. med. Fr. Jankowski im Muſeum (Seller). 
Berlin SW. 19, Jeruſalemerſtr. l. 1 ca. 0 ale Policen. iſt aus Bad Nauheim zurückgekehrt u.. Maurereimer ſtets vorräthig. 
s bhens versicherung 25] Berliner 9 
in den verſchiedenſten Formen. Wasch- u. Plätt-Ans 
Billigſte Prämienſätze. Dividendengenuß ſchon nach 3 Jahren. gestellungen per . talt. 
f l Dividende zur Zeit 30% der Prämie. En J. Globig, flein Mocker. 


Gutgebrannte Mauerſteine, 
—— Holländische Pfannen, —- 
Biberſchwänze 
offerirt billigſt 
Salo Bry, giegeleibeſitzer. 


L Mittaasti 
Nähere Auskunft, Proſpekte Anh e sformulare koſtenfrei bei dem jj fl i agstiſch 
Vertreter: In Thorn: Max Glässer, Gerſtenſt. 16, Hauptagent. Künſtl. Zähne U. Plomben e e 4 


H Schneider, 
| Atelier für Jahnleidende. 


Rentenversicherung 
Leibrenten für eine oder zwei Perjonen. 
Im letzteren Fall zahlbar bis zum Tode des längſt Lebenden. 
Aufgeſchobene Nenten für ſpäteren Bezug. 
Hohe Nentenſätze. Alles dividenden berechtigt. mm 


Breiteſtr. 27, (1439) 
Rathsapotheke. 


Sn, | ee 
Ziehharmonik: 


Zithern, alle Streich- und Metallblas- 
Instrumente, Symphonions, Polyphons. 
Aristons etc. bezieht man am billigsten 
und vortheilhaftesten direct von der 
altrenomirten Fabrik 


L. Jacob, Stuttgart. AR on werden ſauber und gut ausgeführt von 5 
D I:chte Muller'sche Accordzither, in & D. 8 Aller feinſte 2 


Gegründet 1833. zu Stuttgart. Reorganiſirt 1855. 


Grünbaum, 


r. Heilgehülfe und Zahnkünſtler 
er‘ Wale 5 (1708 


einer Stunde erlernbar, nur 15 Mk mit 


— * Wer eriand den? 
Kind k milch ! Hat der Mann 


Thee-und Tafelbutter 


liefert 
Molkerei Stolno 
pro Pfd 1,20 Mark fr. in Poſttollis 
von mindeſtens 5 Pfd. 


Ca 200 gut erhaltene 


® Oder die Frau 


Sterili irte Milch pro Flaſche rösseres Anrecht au n z ausschlü 
9 1 De 10 ar 3 grösseres Anrecht auf de Swen des Hausschlüssels? holl. Dachpfannen 
J. G. 0 -Breiteſtraße, ustav Siehe 2 
and e. u. Szeze- Payne’s 1895er Illustr. find zu verkaufen. Bäckerſtr. 39. 
anski-Gerechteſtraße. 7 
"Außerdem MWollmild, pro Site Kamilien- Kalender. Br u 8000 Mk. Zu 


20 Pf. frei ins Haus. (2241) 


Cas Walter 4 auf ſichere Hypothek per 1. Januar 1895 
asimir Walter-Mlocker. 


geſucht. Offerten unter M. N. in 
die Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Preis mit 7 Extra- Beilagen 50 Pfennig. 


Payne’s Illustrirter Familien -Kalender enthält über 


Se [Selbstrerschuldete Schwäche 


eseler ; £ 1° 
ee 2555 der Männer Palas Jannu Geſclehs] Ein wahrer Schatz 
Lotterie Der Inhalt dieses Kalenders erfreut sich seit vielen Jahren des lrankh. heilt icher nach 25 ahr. pract. Er: für bie unglücklichen Opfer der 
& — 1 I gern De — . 8 des Kalenders fahr. Dr. Menzel. nicht approbirter Arzt Selbstbefleekung (Onanie) 
5 Familien - Kalender mit 7 Extrabeilagen erhalt d * — Hamburg Seilerſtraße 27 I. und Geheimen Ausſchweifungen 
2 3 B e h 1 1 1 "Ze teure untergeordnete Kalender unter ähnlichem Titel zum Kaufe anbieten, Auswärtige brieflich. (931) iſt das berühmte Werk: 


Payne’s Illustrirter Familien -Kalender ist Ser \ die 


am 9. November cr, Expedition dieses Blattes und se) Boten zu beziehen. TTT 
Nur Geldgewinne = Alle 9 3 erbro N) ene 
ohne Abzug zahlbar. w,, ZN Clas herum, ip w f n Me 


vooſe 8 3,15 Wit. fu dona Febensverſicherungsbanſi f. D. zu Holha. d Plüß⸗Staufer⸗Kitt 
4 


Dr, Hetaus Selbstbewahrung 


80. Aufl. mit 27 Abbild. Preis 3 M. 
Leſe es jeder, der an den ſchreck⸗ 
lichen Folgen dieſes Laſters leidet, 
ſeine aufrichtigen Belehrungen 
retten jährlich Tauſende vom 
ſicheren Tode. Zu beziehen durch 


in der 0 
Die Vertretung dieſer älteſten und größten deutſchen Lebens⸗ * \ a 
it itnnn“. verfiherungs-Anftalt verwalten Glaſer zu 30 und 50 Pf bei 
Expedition der „Thorner zeitung in Thorn: Albert Olschewskl, Sculftr. 20,1 (Brbg. Torf) nders & Cie., Philipp Elkan Nachf 


3 in Culmſee: C. von Preetzmann. Anton Kocswara, G erd ser ir Thorn Se ee nee i 
z Dieſelben erbieten ſich zu allen gewünſchten Auskünften. e din . 
Speisekeller Brückenstrasse 20, III 

————e 


j den Ctr. 1,50 M. verkauft] Buchhandlung. (196) 
Mohrrüben, "Brock, Schnwalbe 
Druck und Verlag der Rathsbuchdruckerei Ernst Lambeck in Thorn. 


24) 


— —— — 


Zweijährige Garantie — Ref: für tüchtige Leistung. TTT 93 
—— Wii eig von Rall mnenkgeltlich Für unſer Dampf ngewe rk ſuchen Wir von ſofort 


